
ZENTRUM FÜR BILDUNGSEVALUATION
EVALUATIONSSCHRITTE

VORBEREITUNG DURCHFÜHRUNG NUTZUNG

AUFTRAGSKLÄRUNG

Das Evaluationsvorhaben 
wird gemeinsam mit 
den Auftraggebenden 
besprochen. Das darauf 
basierende Konzept 
stellt Gegenstand, 
Zweck, Fragestellungen, 
Methoden und Bewer-
tungsgrundlage dar. 
Jedes Auftragsverhältnis 
beginnt mit dem Ab-
schluss eines Vertrags.

ENTWICKLUNG 
DER INSTRUMENTE

Die Instrumente zur 
Daten erhebung und 
-auswertung werden 
entwickelt und getestet.

DATENERHEBUNG

Die Daten werden mit-
tels Interviews, Fo kus-
gruppengesprächen, 
Ratingkonferenzen, 
schriftlicher Befragun-
gen (Papier und online)
oder Dokumenten  -
ana lyse erhoben. 

AUFBEREITUNG 
UND AUSWERTUNG

Die Daten werden mit 
sozialwissenschaft-
lichen Methoden aus-
gewertet.

BERICHTLEGUNG

Die Ergebnisse werden 
dargestellt, interpretiert 
und bewertet. Es wer-
den Handlungsfelder 
formuliert und ein 
adressatengerechter 
Bericht verfasst.

VALIDIERUNG

In einem Validierungs-
workshop mit den 
Auftraggebenden wird 
geklärt, ob die Ergeb-
nisse nachvollziehbar 
und die Handlungs-
felder anwendbar sind.

PRÄSENTATION 
DER ERGEBNISSE

Die Ergebnisse der 
Evaluation werden den 
Auftraggebenden und 
weiteren Beteiligten 
präsentiert.

BEGLEITUNG 
DER UMSETZUNG

Die Auftraggebenden 
werden auf der Basis der
Evaluationsergebnisse 
bei der Formulierung 
von Massnahmen und 
Problemlösungen 
 be raten oder bei Orga-
nisationsentwicklungs-
prozessen begleitet.
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